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XS - XXXL

Didi by 

Jede Jahreszeit braucht ihren Pullover. Didi  ist eine schöne 
Kombination aus Oversize-Modell, niedrigen Schultern und einem 

trendigen Reißverschluss. 200% bequem und mit einem hohen 
Tragbarkeitsfaktor. Wir glauben, dass er nicht oft in deinem 

Kleiderschrank l iegen wird. Didi  ist prädestiniert dazu,  
gehackt zu werden Ohne Ärmel hast du ihn im Handumdrehen  

in einen trendigen Body warmer verwandelt.  
Please, hack me baby one more time.
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Abmessungen Schnittmuster (in cm)

Größentabelle (in cm)

Größe XS S M L XL XXL XXXL

Länge* 59,5 61,25 63,25 65 67,25 69,5 71,75

Ärmellänge** 60,75 62,75 64,75 66,75 69,25 71,5 73,75

Brustumfang 93,75 101,75 109,75 117,75 127,75 139,75 151,75

Saumumfang 62,75 68,5 74 79,5 87,25 95,25 103,25

* Inklusive Saumbund.
** Inklusive Schulterlänge und Ärmelbündchen.

ACHTUNG 
Du musst den Stoffverbrauch an diese Änderungen anpassen. 

Vergleiche die angegebenen Längen mit den gemessenen oder 
gewünschten Längen. Das Sweatshirt und/oder die Ärmel kannst 
du verlängern oder verkürzen, indem du die Schnittmusterteile 
in Höhe der markierten doppelten Linie durchschneidest 
und die Schnittmusterteile um X cm auseinanderziehst oder 
übereinanderlegst. Achte darauf, dass die VM-, die RM-Linie sowie 
die Seitennähte gerade fortlaufen.

Die Abmessungen in dieser Tabelle sind 
die Abmessungen des Schnittmusters in 
Abhängigkeit vom verwendeten Stoff und sind 
als Hinweis zu verstehen. Im Hinblick auf den 
Tragekomfort und um einen bestimmten Schnitt 
zu bekommen (= Oversize-Schnitt) ist in den 
Breitemaßen zusätzliche Weite (zusätzlich zu 
den reinen Körpermaßen) berücksichtigt.

Du bist kein Fan des Oversize-Schnitts? Dann 
wähle einfach eine Größe kleiner.

Größe 
XS S M L XL XXL XXXL

32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 54 56 58 60

Körperlänge 160 164 166 167 168 169 170 171 172 172 172 172 172 172 172

BU (Brustumfang) 76 80 84 88 92 96 100 104 110 116 122 128 134 140 146

BU

  Hier verkürzt oder verlängerst du das Schnittmuster.

Die Größe wählst du am besten anhand des Brustumfangs. Du wählst die Größe, die deinem 
Brustumfang am nächsten kommt.

https://www.fibremood.com/de
https://www.fibremood.com/de/blog/tips-tricks/schnittmuster-verlaengern
http://www.fibremood.com/nl/patronen-verkorten-en-verlengen
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Material 

Stoffempfehlung Wenn du Didi aus einem grobgestrickten Stoff nähst, bekommst du mit Sicherheit ein 
supertrendiges Ergebnis. Aber du kannst dich natürlich auch für andere Strickstoffe 
entscheiden, zum Beispiel für French Terry, Sweatshirtstoff, (gerippte) Strickstoffe, 
gestrickte Jacquards... Das Ärmel- und Saumbündchen wird dann am besten aus 
(geripptem) Bündchenstoff zugeschnitten.

Optionales Zubehör für Hacks:

• Nähgarn

• Nicht-teilbarer Reißverschluss: 35 cm

• Stoff: siehe Tabelle

Stoff XS S M L XL XXL XXXL

Stoffbreite 110 cm cm 175 180 185 190 265 270 290

Stoffbreite 140 cm cm 160 165 185 190 195 200 210

Den dazugehörenden Stoffplan findest du auf Seite 6 dieser Arbeitsanleitung.

Schrägband XS S M L XL XXL XXXL

Länge cm 84,75 88,5 92,25 96,25 100,5 105,5 110,75

• Für einen Didi aus Sweatshirt-Stoff kannst du für die Bündchen an den Handgelenken und 
am Saum Stoffreste verwenden. Du benötigst 40 cm (Gr. XS) und 60 cm (Gr. S - XXXL) eines 
35 cm breiten Besatzstoffes.

• Möchtest du einen ärmellosen Didi nähen? Dann kannst du die Armausschnitte mit Schrägband 
abschließen. Siehe Tabelle für die Mengen.
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Schnittmusterteile & Nahtzugaben (in cm)

Damit du das Kleidungsstück wie beschrieben nähen kannst , zeichnest 
du die angegebenen Nahtzugaben rund um die Schnittmusterteile (aus 
Papier)  e in, bevor du sie  zuschneidest . Bei  e inem PDF-Schnit tmuster 
kannst du die Vorlage sowohl mit als auch ohne Nahtzugabe ausdrucken.  
Mehr Infos findest du im Video. 

1. Vorderteil: 1x im Stoffbruch

2. Rückenteil: 1x im Stoffbruch

3. Ärmel: 2x 

4. Kragen: 1x im Stoffbruch

5. Ärmelbündchen: 2x

6. Saumbund VT: 1x 

7. Saumbund RT: 1x 
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ACHTUNG 
Bei den Schnittmusterteilen 6 und 7 handelt es sich um dieselben Teile.

https://www.fibremood.com/de/blog/pdf-muster-ausdrucken
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Stoffplan für einen einfarbigen Stoff 
Stoffbreite 110 cm
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Schnittmusterteile markieren

an den folgenden Stellen das Schnittmuster-
papier und den Stoff kurz einschneiden

einzelner Einschnitt

doppelter Einschnitt

v-förmiger Einschnitt

 
Die folgenden Markierungen im Stoff  
mit einem Heftfaden anbringen

Markierung im Stoff

STOFFBRUCH

W
EBKANTE

XS - S M - XXXL

Stoffplan für einen einfarbigen Stoff 
Stoffbreite 140 cm
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Arbeitsanleitung

In der Arbeitsanleitung wird erklärt,
wie du das Top nähst, wenn du keine Overlockmaschine hast.

Du wählst auf deiner Nähmaschine einen elastischen Stich für die 
Nähte und einen Overlockstich zum Versäubern der

Schnittränder. Das Oberteil kann auch mit nur einer 
Overlockmaschine mit 4 Fäden genäht werden, das heißt mit 2 
Greiferfäden und 2 Nadelfäden (außer zum Nähen des Reißverschlusses). 
Die Schnittränder werden versäubert und gleichzeitig werden die 

Nähte zusammengenäht. Die Nähte bleiben elastisch.

1
Die Schulternähte von VT (1) und RT (2) stecken und 
zusammennähen.

VT Vorderteil

RT Rückenteil

VM vordere Mitte

RM rückwärtige Mitte

rechte Stoffseite

linke Stoffseite

2

1
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Die Schnittränder zusammen mit einem Overlockstich 
versäubern.

Die Nahtzugabe in Richtung des VT bügeln.
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Die markierten Ränder des Kragens (4) mit einem 
Overlockstich versäubern.

Den Reißverschluss mit der rechten Stoffseite nach oben 
vor dich hinlegen. Den Reißverschluss öffnen und so 
drehen, dass die linke Stoffseite oben liegt.

4
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4

1 cm

4

1 cm
3/8”

4

Das Reißverschlussband mit dem roten Sternchen 
an die markierte Seite des Kragens stecken. Das 
Reißverschlussband liegt genau neben der Overlocknaht, 
der erste Reißverschlusszahn liegt oben auf dem einzelnen 
Einschnitt. Das Reißverschluss-Endteil liegt ein 1 cm vom 
Rand entfernt.

Das Reißverschlussband oben zur Seite falten.

Das Reißverschlussband mit dem grünen Sternchen auf 
dieselbe Weise an die andere Seite des Kragens stecken.
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Das Reißverschlussband oben zur Seite falten.

Den Kragen an den v-förmigen Einschnitten doppelt 
nehmen, sodass die versäuberten geraden Seiten des 
Kragens rechts auf rechts aufeinander liegen. Der 
Reißverschluss liegt zwischen den beiden Stoffschichten.

Die geraden Seiten stecken und mit dem halben 
Reißverschlussfuß nähen.

Den Kragen wenden, sodass die rechte Stoffseite außen 
liegt.
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3

Beide Schnittränder des Kragens an die Halslinie stecken. 
Die v-förmigen Einschnitte, welche die RM kennzeichnen, 
liegen aufeinander. Die markierten Heftfäden liegen auf 
der Schulternaht von VT + RT. Von Heftfaden zu Heftfaden 
nähen.

Genau bis zum nächsten Heftfaden nähen. An dieser Stelle 
lässt du die Nadel im Stoff.

Den Nähfuß anheben und das Arbeitsstück drehen. Zwischen 
den Heftfäden annähen. Die Mitte des Reißverschlusses 
liegt genau auf dem v-förmigen Einschnitt im VT.

TIPP
Wenn du einen Sweatshirtstoff oder einen anderen 
"eng" gestrickten Stoff verwendest: Schneide dann die 
Nahtzugabe des VT genau bis vor den Heftfaden ein, sodass 
du das VT einfacher wenden kannst. Bei locker gestrickten 
Stoffen ist dies nicht erforderlich, da der Stoff ausreichend 
flexibel ist.

Den Rest der Halslinie auf dieselbe Weise annähen.
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Die Schnittränder zusammen mit einem Overlockstich 
versäubern. Die Nahtzugabe in Richtung VT + RT bügeln.

4

Den oberen Rand des Ärmels (3) (= Ärmelkopf)
an den Armausschnitt stecken und annähen, die 
übereinstimmenden Einschnitte liegen aufeinander. Der 
einzelne Einschnitt markiert das VT, der doppelte das RT. 
Der oberste einzelne Einschnitt liegt auf der Schulternaht.

Die Schnittränder zusammen mit einem Overlockstich 
versäubern.

TIPP
Wenn du eine Version ohne Ärmel nähst, dann versäuberst 
du die Armausschnitte mit Schrägband (sichtbar oder 
unsichtbar).

5

Die Seiten- und Unterarmnähte stecken und nähen.

Die Schnittränder zusammen mit einem Overlockstich 
versäubern.
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6 
Das Ärmelbündchen (5) mit den schmalen Seiten 
aufeinander legen, die rechte Stoffseite liegt innen. 
Zusammennähen und die Naht sorgfältig auseinander 
bügeln.

Das Ärmelbündchen doppelt nehmen, sodass die langen 
Seiten aufeinander liegen, die rechte Stoffseite liegt außen.

Die beiden Schnittränder des Ärmelbündchens an 
den unteren Rand des Ärmels stecken und nähen. Die 
übereinstimmenden Markierungen und die Nähte liegen 
aufeinander. Das Ärmelbündchen hat einen kleineren 
Umfang als der Ärmelsaum. Deshalb dehnst du das 
Ärmelbündchen am Ärmelsaum.

Die Schnittränder zusammen mit einem Overlockstich 
versäubern.

7

Die Seitennähte des Saumbunds VT (6) und des Saumbunds 
RT (7) stecken, zusammennähen und die Nahtzugabe 
auseinander bügeln.
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Das Saumbündchen mit der rechten Stoffseite nach außen 
doppelt nehmen, sodass die langen Seiten aufeinander 
liegen.

Beide Schnittränder des Saumbunds an den unteren Rand 
des Sweatshirts stecken und annähen. Achte darauf, dass 
die Nähte und die Markierungen übereinanderliegen. 
Der Umfang des Saumbunds ist kleiner als der des 
Arbeitsstückes. Das heißt, du dehnst den Saumbund am 
unteren Rand des Arbeitsstückes etwas.

Die Schnittränder zusammen mit einem Overlockstich 
versäubern.

TIPP
Grobgestrickte Stoffe haben die Tendenz, sich zu dehnen. 
Verwende Dampf, um die Ärmel- und Saumbündchen nach 
dem Nähen noch etwas "schrumpfen" zu lassen.
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